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INTERKULTURELLEN WOCHEN 2011

Samstag, 24. 9.
12.30 Uhr

Rathausinnenhof, 
Chilida-Skulptur

Veranstalter: Stadt
komitee der Katholiken, 

Ev. Kirchenkreis 
Münster, Förderverein 
Friedensinitiativen in 

Münster e.V., Kirchen
foyer, Friedensforum, 

Integrationsrat 
der Stadt Münster

Der Integrationsrat der Stadt Münster veranstaltet im Rahmen der Inter­
kulturellen Wochen am 24. September von 11 bis 22 Uhr traditionsgemäss 
im Rathausinnenhof und vor dem Stadthaus 1 das Interkulturelle Fest. Es 
bietet eine bunte Mischung aus Essens-, Getränke- und Infoständen an, 
begleitet von künstlerischen Darbietungen regionaler wie internationaler 
Gruppen. Bis in den Abend hinein gibt es Gelegenheit, miteinander ins 
Gespräch zu kommen, kulinarische Köstlichkeiten zu probieren und inter­
nationales Flair zu genießen.

INTERKULTURELLES FEST Friedensoratorium
Günter Neubert: Da Pacem, Domine
Konzert zum 15jährigen Bestehen des Evange-
lischen Forums Münster e.V., dazu Chormusik von 
Mauersberger, Mendelsohn-Barthody u.a.
Sopran: Birgit Harnisch; Bariton: Assaf Levitin;
Sprecher: Werner Schepmann;
Kourion-Orchester Münster;
Heinrich-Schütz-Chor, Leitung: Michael Martens
Eintritt: 15,- Euro, ermäßigt 12,- Euro

1. Münsteraner Streitschlichtungstag
Für Schüler/innen und Lehrer/innen. Es werden 
verschiedene Workshops zum Thema „Konstruk-
tive Konfliktlösung“ angeboten. Die Schirmherr-
schaft dieses Projektes hat unser Oberbürger
meister Markus Lewe übernommen. Organisiert 
wird dieser Streitschlichtertag von der Regional-
gruppe Münster des Bundesverbandes Mediation.
Kontakt: www.streitschlichtertag-muenster.de
Mobil: 0160 / 1047025

Konzert
Barbara Thalheim
Das Konzert mit der Berli-
ner Liedermacherin findet 
statt aus Anlass des Jahrestages der Leipziger 
Montags-Demonstration vom 9. 10. 1989.
Begleitung: Rüdiger Krause (Gitarre)
Eintritt: 12,- Euro, ermäßigt 8,- Euro

Sonntag, 25. 9.
17 Uhr

Dominikanerkirche
Veranstalter: 
Arbeitskreis 

Universelle Feier, 
Annamaria Ittermann

Sonntag, 9. 10.
19,30 Uhr

Konzertsaal der 
Musikhochschule, 

Ludgeriplatz 1
Veranstalter: 

West- Ost- Forum 
Münster e.V., 

Friedensforum Münster

Sonntag, 3. 10.
19 Uhr - 21 Uhr

Erlöserkirche
Veranstalter: 

Evangelisches 
Forum Münster e.V.

Sam., 24. 9., 11 Uhr
Dominikanerkirche

Veranstalter: AG Christ-
licher Kirchen (ACK), 

Integrationsrat 
der Stadt Münster

Mittwoch, 6. 10.
9 Uhr - 16 Uhr
Stadtweinhaus, 
Prinzipalmarkt

Veranstalter: 
Bundesverband Mediation, 

Regionalgruppe Münster
Mit freundlicher 

Unterstützung 
von Münster Marketing

Mit freundlicher Unterstützung durch

Koordination:	 Juliane Brüggemann (V.i.S.d.P.)
	 Förderverein Friedensinitiativen in Münster e.V. · Tel. 795980 
	 Dr. Susanne Eichler · Volkshochschule Münster · Tel. 492 4311
Weitere Informationen:  Volkshochschule Münster · www.vhs.muenster.de
Friedensforum Münster · www.friedensforum-ms.de
Der Förderverein Friedensinitiativen in Münster e.V. / Friedensforum Münster setzt 
sich für Abrüstung, Konversion und eine „Kultur des Friedens“ vor Ort sowie für den 
Vorrang ziviler Konfliktbearbeitungen ein. Dazu unterstützt der Verein die Vorbereitung, 
Durchführung und Auswertung von Friedensaktivitäten in Münster und Umgebung. 

Der Friedenskulturmonat September wir veranstaltet vom Trägerkreis:

Arbeitsgemeinschaft Christlicher 
  Kirchen (ACK) Münster
Ausschuss für gesellschaftliche 
  Verantwortung im Ev. Kirchen- 
  kreis Münster
Bundesverband Mediation, 
  Regionalgruppe Münster 
Deutsche Friedensgesellschaft/ 
  Vereinigte Kriegsdienstgegner
Deutscher Gewerkschaftsbund, 
  Kreisverband Münster

Friedensforum Münster
Junger Jugendclub Schauspiel 
der Städt. Bühnen Münster
Kirchenfoyer Münster
Konzertsaal Friedenskapelle
Münsteraner Arbeitskreis für 
Frieden in Palästina und Israel
Stadtkomitee der Katholiken
Volkshochschule Münster
West-Ost-Forum Münster e.V.

Ökumenischer Gottesdienst

4. Münsteraner Friedensmahl
im Rahmen des Interkulturellen Festes
Unter dem Motto „Die Stimme erheben!“ steht 
in diesem Jahr das Friedensmahl rund um die 
Chilida-Skulptur „Toleranz durch Dialog“. Viele 
Menschen aus Münster, Bürger/innen verschie-
dener Nationen und Kulturen, sozialen Schich-
ten, Berufen und Religionen kommen bei diesem 
Mahl zusammen. Begegnungen miteinander, von 
sich erzählen und sich kennen leren, Fremde(s) 
erleben und Unterschiede wertschätzen – dies 
alles sind Schritte auf dem Weg des Friedens. Sie 
genießen die Gastfreundschaft, die durch den 
Vorbereitungskreis 
des Friedensmahles 
zusammen mit 
Schüler/innen und 
Lehrer/innen der 
Hildegardisschule 
geboten wird.

Universelle Friedensfeier
Voneinander lernen 
– im Dialog mit den Religionen
In dieser Feier werden aus den Heiligen Schriften 
der Weltreligionen Texte zum Thema „Frieden“ 
gelesen, Lieder gesungen und Gebete gesprochen. 
Jede Religion hat ihre Bedeutung und ihren eige-
nen Stellenwert. Indem wir jede Religion ehren, 
treten wir in einen Dialog ohne Diskussionen 
und können uns öffnen für die Erfahrung, die 
Gleichwertigkeit der verschiedenen Religionen zu 
erleben.



Montag, 12. 9.
18 Uhr

VHS-Aegidiimarkt, 
Aegidiimarkt 3, 

Raum 208/09
Veranstalter: VHS 

Dienstag, 13. 9.
19.30 Uhr

Rathausfestsaal, 
Prinzipalmarkt

Veranstalter: 
VHS und Trägerkreis

Friedenskulturmonat
Mit freundlicher 

Unterstützung 
des VHS-Freundeskreises

Samstag, 17. 9.
14.30 und 17.30 Uhr

Probebühne 
der Städtischen Bühnen 

Münster
Veranstalter: Städtische 

Bühnen Münster

Donnerstag, 1. 9.
17 Uhr
Zwinger 

an der Promenade
Veranstalter: DGB 

Kreisverband Münster

Donnerstag, 1. 9.
19 Uhr

Ev. Studierende 
Gemeinde (ESG), 

Im Breul 43
Veranstalter: DGB 

Kreisverband Münster

Friedens
Antikriegstag
Traditionelle Gedenkveranstaltung mit Redebei-
trägen des DGB, des Integrationsrates und der 
Friedensinitiativen aus Münster, Kranzniederle-
gung und  abschließender Schweigeminute für 
die Opfer von Krieg und Gewalt.

Vortrag
Frieden durch Recht 
Dr. Peter Becker, Marburger Rechtsanwalt und 1. 

Vorsitzender der Stiftung Friedens-
bewegung stellt die These auf, dass 
die Normen des Völkerrechts, die 
auf die Bewahrung und Schaffung 
des Friedens ausgerichtet sind, aber 
auch die Gewaltverbote und Frie-

densgebote des nationalen Rechts immer wieder 
missachtet werden, gerade auch von denen, die 
einen Amtseid auf die Verfassung und damit 
zugleich auch auf das geltende Völkerrecht gelei-
stet haben. 
Ist eine stärkere Verrechtlichung der internatio-
nalen Beziehungen sinnvoll und wünschenswert? 
Welche Rolle kann dabei innerstaatlichen und 
internationalen Gerichten zukommen?

Friedensmärchen mit Musik 
„…und fegte wie eine Wetter 
unter die Feinde.“
Märchenhaft geht es hier zu. Erleben Sie mit, was 
die Märchen vom ewigen Kampf mit dem Bösen 
berichten. Hören Sie, wie das Böse in den Ge-
stalten von Statthalter, König, Fuchs und Teufel 
mit Mut, Phantasie, aber auch mit Witz und Au-
genzwinkern überlistet wird. Dabei sind Märchen 
international und kennen keine Grenzen. Als 
Besonderheit werden Sie 
ein Märchen in verschie-
denen Sprachen hören. 
Folgen Sie der Erzählerin 
Ursula Thomas und ihrer 
musikalischen Begleitung 
in das „Land der wunder-
baren Möglichkeiten“.
Eintritt: 3,- Euro

Konzert
Münster Music for Peace
Anknüpfend an das erfolgreiche 
Konzert von „Münster Music“ im 
Dezember 2010, ist es gelungen 
münsteraner Künstler/innen für 
die Idee des Friedenskulturmo-
nats September zu gewinnen: 
vom Frieden im Kleinen, in Beziehungen, vor der 
Haustür bis hin zum Weltfrieden. Zugesagt haben:

Simon Dye, Fantast Artist Voices, Karibuni, 
STIER (unplugged) und Irmhild Willenbrink & 
Marcus Fischer.
Organisation: Dr. Thomas Eickhoff
Moderation: Jeanette Kuhn
Die Überschüsse des Konzertes werden dem „Friedensmahl“ 
der Friedensinitiatve Münster gespendet, um es zukünftig in 
weiteren Stadtteilen durchführen zu können.

Karten erhalten Sie im VHS-Info-Treff oder unter 
www.vhs.muenster.de 

Eintritt: 10,- Euro

Wir erheben unsere Stimmen 
– ohne laut zu werden 
Der junge Jugendclub der Städtischen Bühnen 
Münster setzt sich für den Frieden ein. Die 11 
bis 14 Jährigen Jugendlichen haben uns was zu 
erzählen, nämlich wie sie Frieden und Krieg und 
Solidarität wahrnehmen. Wo sie stehen in dieser 
großen weiten Welt und inwieweit sie sich von 
all dem, was um sie herum geschieht, betroffen 

fühlen. Mit Monologen und Dialo-
gen schildern sie uns ihre Ansicht. 
Und eins ist ihnen ganz besonders 
wichtig: Dabei friedlich zu bleiben.

Weltkindertag
Kinderfriedenstreffen 

In der Tradition 
des Friedensrei-
ters treffen sich 
über 1.000 Kinder 
aus 12 Grund- 
und Förderschu-
len nach einem 
Sternmarsch auf 
dem Domplatz. 

Kinder wünschen sich Frieden und verdeutlichen 
diese Sehnsucht in verschiedenen Aktionen. 

Podiumsgespräch zum UN-Friedenstag

Ein Held ist, der seinen Feind zum 
Freund macht
Reuven Moskovitz, Jude und Israeli, geboren 
1928 in Rumänien, überlebte Verfolgung und 
Vertreibung, half in Israel einen Kibbuz gründen 
und später das arabisch-jüdische Friedensdorf 
Neve Shalom. Immer 
suchte er Frieden 
und Versöhnung mit 
den Palästinensern, 
deren Entrechtung 
und Demütigung 
durch die israelische 
Politik ihn bis heute 
traurig und wütend 
macht. 

Nazih Musharbash ist in Amman/Jordanien 
geboren, wuchs in Palästina auf, studierte in 
Deutschland, erwarb 1976 die deutsche Staats-
bürgerschaft und arbeitete 40 Jahre im Schul-

dienst. Seit 25 Jahren ist er Ratsherr der 
Stadt Bad Iburg und war einige Jahre 
Mitglied des Niedersächsischen Land-
tages. Er engagiert sich in der Deutsch-
Palästinensischen Gesellschaft und setzt 
sich für den Friedensprozess in Nahost 
ein. 
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Dienstag, 20. 9.

10 Uhr - 11.30 Uhr
Domplatz

Veranstalter: 
Münsteraner Grund- 
und Förderschulen

Mittwoch, 21. 9.
19.30 Uhr

Kunstmuseum 
Pablo Picasso, 
Picassoplatz 1
Veranstalter: 

Münsteraner Arbeitskreis 
für Frieden in Palästina 
und Israel, Trägerkreis 

Friedenskulturmonat
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